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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Gründen senden 
Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

 

 

     

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Humanwissenschaften 

Studienfach: Sport und Technik 

Heimathochschule: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Name, Vorname 
(freiwillige Angabe): 

--- 

Nationalität:  --- 

E-Mail (freiwillige Angabe): --- 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 19.04.18 – 31.08.18
 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Spanien 

Name der Praktikumseinrichtung: SKATE AGORA 

Homepage: skateagora.com 

Adresse: Carrera de Mataró 2-20, Badalona 08911 

Ansprechpartner: Antonio Melero 

Telefon / E-Mail: antonio.melero@skateagora.com 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Das Skate Agora LAB gehört zu der Firma Lateral Thinking. 

Diese arbeitet seit Jahren eng mit Nike zusammen, 

unteranderem im Bereich Marketing. Das Skate Agora LAB 

ist ein Projekt dieser Firma und wurde erst im Jah-re 2017 

gegründet und offiziell im Mai 2018 eingeweiht. Es dient 

der Analyse und dem Training von Skate-boardern, welche 

bereits professionell sind oder ambitioniert sind . Es dient 

außerdem Skateboarding als Sportart voranzubringen 

durch wissenschaftlich fundiertes Training und Forschung. 

Zusätzlich werden Trai-ningscamps für jugendliche 

veranstaltet.. 

 

 

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Ich habe nach Praktika im Bereich der Leistungsdiagnostik im Internet gesucht und bin dann auf diesen Be-

trieb gestoßen. Es gab allerdings keine Stellenausschreibung und ich rief einfach an und erkundigte mich, ob 

der Betrieb Bedarf/Interesse an einem Praktikanten hat. 

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich habe keine besonderen Vorbereitung getroffen. Ich habe meine Bemühungen Spanisch zu lernen intensi-

viert, da es für mich wichtig war die Landessprache zu lernen an dem Ort an dem ich mich für einige Monate 

aufhalten werde. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich habe die Suche nach einer Unterkungt erst vor Ort begonnen. Dies hat natürlich den Vorteil, dass man al-

le Wohnung live sieht und sich nicht auf Bilder oder aussagen im Internet verlassen muss. Allerdings birgt es 

die Gefahr, dass man 2-3 Wochen benötigt bis man eine Wohnung gefunden hat und diese Zeit in Hos-

tels/AirBnBs überbrücken muss. Ich nutzte die folgeden Seiten: https://www.idealista.com/ 

https://www.fotocasa.es/de/ 

https://badi.com/ 

Außerdem gab es in Barcelona einige Facebookgruppen, die der Wohnungssuche dienten. Ich habe diese 

nicht wirklich zum suchen genutzt, da ich bei den Anzeigen oft das Gefühl hatte, es handle sich um 

Spam/Tricks. 

Ich habe meine Wohnung über Badi.com gefunden und würde diese Seite auch am meisten empfehlen. Man 

nimmt direkt zu den Mitbewohner auf (ich habe ausschließlich nach WGs gesucht). Zudem ist es sehr über-

sichtlich zu sehen, wo die Wohnungen liegen und wieviel sie kosten. 
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5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Ich arbeitete an dem Projekt des Skate Agora LAB über den gesamten Zeitraum hinweg. Das Projekt war 

recht klein und befand sich zu Beginn meiner Zeit noch stark im Aufbau, sodass ich zu Beginn viele kleine Tä-

tigkeiten ausführte, diese waren nicht immer fachspezifisch und umfassten einfach Dinge wie, Räume aus-

räumen um Platz für das Labor zu schaffen. Nach einigen Wochen kam das Projekt dann richtig ins Rollen 

und wir traininierten die Skateboarder regelmäßig, meine Aufgaben hier bestanden zunächst darin 

Trainingsein-heiten zu planen und diese vorzuerbeiten. Später leitete ich selber Trainingseinheiten. Generell 

waren alle Mitarbeiter sehr freundlich und hilfsbereit. Die Betreuung und Organisation waren jedoch nicht 

optimal und so gab es viel Leerlauf in denen meine Hilfe nicht benötigt wurde. Ich konnte diese Zeit jedoch 

nutzen um z.B. mein Spanisch zu verbessern. Es war generell ein wenig chaotisch, vorallem auf Grund der 

Neuheit des Pro-jektes. Mir wurde gesagt, die Arbeit sei auf Englsch, jedoch sprach kaum jemand tatsächlich 

gutes Englisch und die meiste Zeit wurde Spanisch gesprochen. Besonders Positiv war der Zusammenhalt 

und die Freund-schaft, die sich zwischen mir, meinem Chef und den zu trainieren Skateboarden einstellte.  

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Für mich sticht am meisten die Selbstständigkeit heraus, die ich mir während dieses Praktikums angeeignet 

habe. Zum einen während der eigentlichen Zeit beim Praktikum in der erwartet wird, dass man sich selbst 

or-ganisiert und nicht ständig nachfragt wie was gemacht werden soll. Zum anderen aber auch durch das 

leben in einer fremden Stadt. Für mich war dies eine sehr interessante und lohnende Erfahrung. 

Wohnungssuche und ähnliches sind etwas anderes in einem Land in dem man sich nicht gut auskennt und 

die Sprache nicht fließend beherrscht. Auch die Offenheit gegenüber anderen Kulturen hat sich 

weiterentwickelt. Ich habe außerdem stark gemerkt, dass ich gelernt habe meine Gedanken besser zu 

kommunizieren. Hierbei hat das Lernen des Spanischen sehr geholfen, da eine neue Sprache neue 

Perspektiven schafft, wie man Dinge aus-drückt und wie sie wahrgenommen werden.  

7) Landesspezifisches Recht in Bezug auf Praktika  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Min-

destlohn in Frankreich)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

--- 

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (v.a. für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Um in Spanien arbeiten zu dürfen benötigt man eine NIE-Nummer. Diese ist auch erforderlich, falls man ein 

unbezahltes Praktikum absolviert und beispielsweise nur die Fahrtkosten erstattet bekommt. Es ist sinnvoll 

sich bereits einige Wochen vor Beginn des Aufenthalts um einen Termin zu kümmern, da je nach Jahreszeit 

es einige Zeit dauert bis man einen Termin erhält und das Ausstellen der NIE ebenfalls Zeit benötigt. 

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

Ich empfand es als Praktikant schwer Leute kennenzulernen, da man anders als im Studium nicht durch Ein-

führungsveranstaltungen o.ä. Freunde finden kann. Hier sind ein paar Seiten die mir beim Treffen vom Leu-

ten und Verbessern meiner Sprachfähigkeiten halfen: meetup.com - Viele verschiedene Gruppen zu allen 

möglichen Interessensbereichen Sport, Musik, Sprache … Couchsurfing.com - Viele verschiedene Events mit 

internationaler Community interpals.com – Tolle Website zum Kennenlernen von Leuten, die Sprachen ler-
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nen. Auch für Brieffreundschaften Erasmus-Student-Network (Facebook-Gruppe): Organisation von Events 

und Ausflügen mit anderen Erasmusstudenten/-praktikanten  

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Mein Fazit ist absolut positiv und ich kann es jedem, der darüber nachdenkt ein Erasmus-Praktikum zu absol-

vieren, empfehlen. Natürlich ist nicht immer alles rosig und gerade zu Beginn war es teilweise schwierig sich 

in einer neuen Stadt zurecht zu finden. Dies war für mich, aber ein Teil des Prozesses aus dem man auch viel 

mitnehmen kann. Die Erfahrung in einer Großstadt wie Barcelona zu leben war ebenfalls sehr spannend. Der 

Wetter und der Stand haben definitv geholfen meine Zeit hier  

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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